
schaft und ihrer Entwicklung zu trennen. Deshalb ist 
es besonders wichtig, das Wesen der Macht als Grund
frage des Übergangs vom Kapitalismus zum Sozialis
mus zu begründen und nachzuweisen.

Die führende Rolle der Arbeiterklasse
Warum wächst die führende Rolle der Arbeiterklasse 
nach dem Sieg der sozialistischen Produktionsverhält
nisse in der DDR?
Die revolutionäre Arbeiterklasse ist nicht nur Haupt
kraft und Hegemon im Kampf für den Sturz der Bour
geoisie. Die Verwirklichung ihrer Führungsrolle ist zu
gleich auch die fundamentale Gesetzmäßigkeit der Er
richtung der Diktatur des Proletariats, des Aufbaus und 
der Vollendung des Sozialismus. Diese Führungsrolle 
der Arbeiterklasse erhält insbesondere nach der Über
windung des Klassenantagonismus und nach dem Sieg 
der sozialistischen Produktionsverhältnisse eine höhere 
Qualität. Diese höhere Qualität drückt sich vor allem 
in der vollständigen Ausarbeitung und umfassenden 
Anwendung des ökonomischen Systems des Sozialismus, 
in der Verbindung von sozialistischer und wissenschaft
lich-technischer Revolution, in der Anwendung der mo
dernen Wissenschaftsorganisation sowie in der Erfül
lung der Aufgaben auf dem Gebiet der Bildung und 
Kultur aus. Die Bewältigung dieser Aufgaben, ein
schließlich der militärischen Stärkung des sozialistischen 
Staates, sind entscheidende Voraussetzungen für den er
folgreichen Kampf gegen den Imperialismus. Ein Nicht- 
beachten oder Negieren dieser objekiven Gesetzmäßig
keit ist gleichbedeutend mit dem Verlassen des Klas
senstandpunktes, schließt ein Verlassen der wissenschaft
lichen Position zur gesellschaftlichen Entwicklung, zur 
Grundfrage unserer Epoche ein und bedeutet objektiv 
den Übergang zur bürgerlichen Ideologie und zur anti
sozialistischen Praxis.
Eine Konsequenz, die sich aus dem Sieg der sozialisti
schen Produktionsverhältnisse ergibt, ist gerade die 
Tatsache, daß die von der marxistisch-leninistischen 
Partei geführte Arbeiterklasse, die im Bündnis mit der 
Klasse der Genossenschaftsbauern, den Angehörigen der 
Intelligenz und den anderen Schichten des werktätigen 
Volkes die politische Macht ausübt, im Prozeß gemein
samer Arbeit alle politischen und gesellschaftlichen 
Kräfte des Volkes noch enger zusammenschließt und 
nach gemeinsamen Prinzipien die sozialistische Men
schengemeinschaft gestaltet. Dabei nutzt sie im vollen 
Maße die gefestigte sozialistische Staatsmacht, um alle 
Versuche des Imperialismus, den Sozialismus zu unter
graben, erfolgreich abzuwehren und die historische 
Überlegenheit des Sozialismus allseitig durchzusetzen.
Welches sind die Faktoren des gesetzmäßigen Wachsens 
der gesellschaftlichen Führungsrolle der Arbeiterklasse 
nach dem Sieg der sozialistischen Produktionsverhält
nisse?
Die von der. marxistisch-leninistischen Partei geführte 
Arbeiterklasse ist die entscheidende Klasse im Produk
tionsprozeß; sie ist am engsten mit der materiellen 
Großproduktion verbunden, produziert die modernsten 
Produktionsmittel und übt den bestimmenden Einfluß 
auf die Entwicklung der Produktivkräfte und Produk
tionsverhältnisse der sozialistischen Gesellschaft aus. Die 
Arbeiterklasse realisiert im entscheidenden Lebensbe
reich der sozialistischen Gesellschaft die fortgeschritten
sten Erkenntnisse der Natur- und Gesellschaftswissen
schaften und bestimmt damit das Entwicklungsniveau 
und das Tempo der gesamten gesellschaftlichen Ent
wicklung; sie ist wie keine andere Klasse engstens mit 
allen wesentlichen gesellschaftlichen Prozessen verbun
den. Das bedeutet zugleich, wie Genosse Walter ü 1 -

b r i c h t  in seinem Referat auf der 9. Plenartagung des 
Zentralkomitees der SED über die weitere Gestaltung 
des gesellschaftlichen Systems des Sozialismus aus
führte:

„Die Arbeiterklasse wird nicht nur mehr vorwiegend 
körperlich im unmittelbaren Produktionsprozeß Ar
beitende umfassen, sondern wird in zunehmendem 
Maße als eine körperlich-geistig produktiv tätige und 
machtausübende Klasse gekennzeichnet sein. Das be
stimmende Merkmal wird darin bestehen, daß der 
Anteil der geistigen Arbeit sowohl in der Produktion 
unmittelbar wie durch die Teilnahme an der Leitung 
des Staates und der Gesellschaft rasch zunehmen 
wird.“

Indem die Arbeiterklasse ihre geschichtliche Rolle ver
wirklicht, führt sie alle anderen werktätigen Schichten 
des Volkes auf den Weg der entwickelten sozialistischen 
Gesellschaft, gibt sie diesen Klassen und Schichten Ziel 
und Richtung, gestaltet sie ökonomisch, gesellschaftlich 
und ideologisch ihre Bündnisbeziehungen. Ihre über
zeugende und umgestaltende Kraft schöpft die Arbeiter
klasse aus der Erkenntnis des im Interesse des gesell
schaftlichen Fortschritts Notwendigen und damit aus 
der Übereinstimmung der marxistischen Weltanschauung 
mit ihren Klasseninteressen, die nach dem Sieg der so
zialistischen Produktionsverhältnisse keinesfalls schwin
den. Der politisch-klassenmäßige Inhalt der Interessen 
der Arbeiterklasse als der führenden Kraft der soziali
stischen Gesellschaft bildet mit der Wissenschaftlichkeit 
ihrer Politik eine unlösliche Einheit. Der Klassenstand
punkt der Arbeiterklasse ist folglich zur Basis des ka
meradschaftlichen Miteinander und Füreinander aller 
sozialen Schichten des werktätigen Volkes geworden. 
In diesem Sinne identifizieren sich Arbeiterklasse, Ge
nossenschaftsbauern, Intelligenz und alle anderen so
zialen Schichten unseres Volkes mit dem Sozialismus, 
weil sich auch ihre Interessen im Sozialismus vereini
gen. Das ist zugleich die Basis für die immer enger wer
denden Beziehungen der Klassen und Schichten und 
für das Zusammenwachsen zur sozialistischen Men
schengemeinschaft.

Das Verhältnis von Partei, Klasse, Staat, Gesellschaft

Die Arbeiterklasse verwirklicht ihre geschichtliche Mis
sion unter der Führung ihres bewußten und organisier
ten Vortrupps. War bereits die Entstehung der marxi
stisch-leninistischen Partei der Arbeiterklasse Ausdruck 
der Vereinigung wissenschaftlich-theoretischer Erkennt
nisse und revolutionärer Praxis, so ist in der sozialisti
schen Gesellschaft diese untrennbar verflochtene Ein
heit die Grundbedingung jedes gesellschaftlichen Fort
schritts. Unter dem Einfluß der wissenschaftlich-tech
nischen Revolution, die alle Bereiche des gesellschaft
lichen Lebens erfaßt, bedeutet die politische Macht der 
Arbeiterklasse zugleich den notwendig gewordenen 
Übergang zur wissenschaftlichen Leitung der gesell
schaftlichen Entwicklung insgesamt. Es gibt keine an
dere gesellschaftliche Kraft als die mit der Wissenschaft 
von den Gesetzen der gesellschaftlichen Entwicklung 
ausgerüstete, nach Leninschen Prinzipien organisierte 
und die Massen auf dem Weg des bewußten Kampfes 
voranführende Partei der Arbeiterklasse, die diesen ge
schichtlichen Übergang gewährleisten könnte.
Die Partei der Arbeiterklasse verwirklicht ihre füh
rende Rolle in der sozialistischen Gesellschaft auf der 
Grundlage ihrer Beschlüsse durch die Tätigkeit ihrer 
Mitglieder in allen Sphären und Bereichen des gesell
schaftlichen Lebens. Ihre Rolle wächst in dem Maße, 
wie sie sich selbst entwickelt und wie sie alle Seiten ih
rer Tätigkeit, wie sie Inhalt, Formen und Methoden der
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